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Liebe Fußballfreunde, 
ein kurzer Rückblick auf die letzten 5 Spiele des abgelaufenen Jahres zeigt 
eine ausgeglichene Bilanz. Neben einem Remis zu Hause gegen Köllerbach, 
2 Siegen in Friedrichsthal und zu Hause gegen Hemmersdorf, mussten in 
Bildstock und Brebach auch 2 Niederlagen hingenommen werden. Wenn 
auch die 0:4-Schlappe gegen Aufsteiger Bildstock immer noch schmerzt, 
kann man mit der Ausbeute von 31 Punkten zum Ende des Jahres zufrie-
den sein. Den aktuellen 4.Tabellenplatz gilt es in den restlichen Spielen der 
Saison mit aller Macht zu verteidigen, zumal die Differenz zum Tabellendrei-
zehnten gerade einmal 6 Punkte beträgt. Mettlach und Diefflen sind der 
Liga enteilt und auch Primstal wird nur noch schwerlich vom „Stockerl“  zu 
stoßen sein.
An diesem Samstag endet die 5-wöchige intensive Vorbereitungsphase, in 
der die Grundlagen für die restlichen Rückrundenbegegnungen der Saison 
2015/2016 geschaffen wurden. Einer Niederlage (1:3) im ersten Vorberei-
tungsspiel gegen UN Kaerjeng, 2. Liga Luxemburg, folgten Siege gegen 
Hemmersdorf (4:1) und FV Lebach (3:1). Das Ergebnis des letzten Testspiels 
gegen den Verbandsligisten SG Perl-Besch lag bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor.
Auf die Abgänge von Mounir Berkani, Sebastian Samson, Atsushi Waki und 
Stephane Giraudon in der Winterpause, sowie der visumsbedingt verspäte-
ten Rückkehr von Shuhei Murohashi aus Japan, reagierte der Verein mit der 
Verpflichtung von Kenan Dolovcic (SV Klarenthal) und Jonas Dostert (SG 
Saubach). Während Florian Irsch aufgrund einer langwierigen Verletzung in 
den nächsten Wochen noch ausfallen wird, ist Torjäger Mickael Pernet wie-
der zur Mannschaft hinzugestoßen.
Im Auftaktspiel trifft Trainer Oliver Dillinger, der erst kürzlich seinen Vertrag 
um ein Jahr verlängert hat, heute mit seinen Jungs auf den alten Rivalen 
Hasborn. Eine Woche später hat der VfB wiederum Heimrecht. Dann ist 
das Tabellenschlusslicht Riegelsberg zu Gast, bevor man Anfang März zur 
nächsten Begegnung nach Auersmacher reisen muss. Nach diesen Spielen 
wird man sehen wie gut die Mannschaft aus der Winterpause herausge-
kommen ist.  
Vielen Dank
Euer Redaktionsteam
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Achtung Fußballfreunde!

Bitte berücksichtigen Sie bei ihrem Einkauf oder Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen die Inserenten unseres Stadionhefts!

HINWEIS
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HALLENTURNIERRÜCKBLICK

Pink & Wagner Cup – 28. Hallenturnier des VfB

Nicht gerade unter idealen Voraussetzungen mussten 
wir unser 28. Hallenturnier, das übrigens zu den ältesten 
Turnieren des Saarlandes zählt, austragen. Wegen des 
aus organisatorischen Gründen um 3 Wochen vorgezo-
genen Termins konkurrierte man mit Weihnachtsfeiern 
von Vereinen und diversen Weihnachtsmärkten in der 
Region. Hinzu kam noch, dass aus dem 16 Mannschaf-
ten starken Teilnehmerfeld 2 Teams nicht angetreten 
waren. Die französische Mannschaft ES Macheren hatte 
kurzfristig abgesagt, während der SV Felsberg erst gar 
nicht erschienen war.

Aber es gab auch noch einen sportlichen Teil und der konnte sich durchaus se-
hen lassen. Neben den vier Saarlandligisten (Diefflen, Mettlach, Reimsbach und 
derm VfB), die sich erwartungsgemäß jeweils als Gruppenerste am ersten Spiel-
tag durchsetzten, komplettierten Wallerfangen, Hülzweiler, Pachten und der FSV 
Saarwellingen die beiden Endrundengruppen am Sonntag. Die meisten Tore fie-
len im Dillinger Stadtderby zwischen der DJK und dem VfB, das der Saarlandligist 
mit 15:1 für sich entschied.
In der Endrundengruppe I traten der gastgebende VfB, Reimsbach, Wallerfan-
gen und Hülzweiler gegeneinander an. Nach einer klaren Niederlage im ersten 
Spiel gegen Reimsbach (3:6) gewann der VfB die weiteren Begegnungen gegen 
Hülzweiler (5:2) und Wallerfangen (5:0) und schloss die Gruppe als Tabellenerster

         vor Reimsbach ab. 

Auch in der Endrundengruppe II (Diefflen, Mettlach, Saarwellingen und Pachten) 
behielten die beiden favorisierten Saarlandligisten die Nase vorn. Allerdings in 
umgekehrter Reihenfolge als erwartet, denn Mettlach hatte die Begebnung ge-
gen Diefflen mit 3:2 gewonnen und konnte sich damit den Gruppensieg sichern.
Vor den Halbfinals fand eine von SPF Illusions professionell durchgeführte La-
sershow statt, die bei den Zuschauern sehr gut ankam. Nachdem sich der ver-
wendete Rauch verzogen hatte, fanden die beiden Halbfinalspiele zwischen dem 
VfB Dillingen und dem FV 07 Diefflen sowie dem 1.FC Reimsbach und dem SV 
Mettlach statt. 
Im ersten Spiel ging Diefflen nach einem Fehler des VfB-Keepers früh in Führung. 
Der VfB gestaltete die Begegnung in der Folge offen und erspielte sich einige 
gute Einschussmöglichkeiten. Diefflen stand jedoch in der Abwehr um seinen
routinierten Schlussmann Enver Marina sehr sicher und kam gegen Ende des
Matchs noch zu einem zweiten Treffer. In dieser Partie wäre für den VfB bei konsequenter Chancenverwertung mehr drin 
gewesen.Im zweiten Halbfinalspiel behielt Reimsbach gegen Mettlach mit 2:1 die Oberhand.
Das Endspiel zwischen Reimsbach und Diefflen verlief relativ einseitig und Diefflen konnte sich mit einem 5:0-Sieg zum 
dritten Mal hintereinander den Titel sichern. Im zuvor ausgetragenen Spiel um den dritten Platz hatte der SV Mettlach 
gegen den VfB keine Chance und verlor klar mit 2:7. Der Titel des besten Torschützen blieb nach vielen Jahren wieder 
einmal Dillingen. Murat Anlamaz erzielte mit 14 Treffern die meisten Tore und verdiente sich noch eine kleine Geldprämie 
dazu. 

VfB Dillingen

Torjäger

Gewinner 3. Platz



ERGEBNISSE
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RÜCKBLICK

16. Spieltag: VfB Dillingen – SF Köllerbach      1 : 1 (1:0)
Nach dem Ausfall von Abwehrchef Stephane Giraudon musste Trainer Dillinger die Abwehrkette umbauen. Die 
Position von Giraudon übernahm Cheikh Cissé und zeigte dabei ein überragendes Spiel. Von Beginn an erspielte 
sich unsere Mannschaft ein leichtes optisches Übergewicht und brachte über die linke Seite immer wieder Gefahr 
vor das Tor der Gäste. Ein Angriff über Schetter schloss Hassan Srour zur 1 : 0 Halbzeitführung ab. In der zweiten 
Hälfte hatte dann Köllerbach mehr vom Spiel und erzielte durch seinen Torjäger Solovej den 1 : 1 Ausgleichstref-
fer. Am Ende blieb es beim gerechten Unentschieden.

VfB Dillingen
Hess - Theobald R. - Cissé - Theobald J. - Srour - Schetter - Murohashi - Velten (55. Dil) - Anlamaz (60. Waki) - 
Wohlschlegel - Hub (68. Warken Y.)

SF Köllerbach
Kuhn - Issa - Reinhardt - Bakhtadze - Dim Etong - Mitkov (51. Mohammad) - Benghebrid - Vogtland - Gürevin 
(71. Magno) - Ali - Solovej

Tore:
1:0 Srour (35.) - 1:1 Solovej (55.)

17. Spieltag:  SC Brebach – VfB Dillingen      2 : 0 (1:0)
Zum Spiel in Brebach kehrte Abwehrchef Stephane Giraudon wieder in die Anfangsformation zurück. Gegen 
die nach dem Trainerwechsel wieder erstarkten Brebacher entwickelte sich auf dem schwer bespielbaren Rasen 
ein schwaches Saarlandligaspiel. Die Kombinationen wurden immer wieder durch Fehlpässe oder Foulspiele 
unterbrochen. Mit der ersten ernst zu nehmenden Torchance ging Brebach dann in Führung. Zwar war unsere 
Mannschaft in der Folge tonangebend. Zwingende Tormöglichkeiten gab es jedoch keine. Auch im zweiten Spiel-
abschnitt das gleiche Bild. Kurz vor dem Abpfiff gelang der Heimelf schließlich der entscheidende Treffer zum
2 : 0 Endstand. 

SC Brebach
Lißmann - Wilhelmi - Atzhorn - Weiten - Asante K. (83. Wölflinger) - Asante M. - Meier - Greco - Schuh -
Leonhart - Häfner

VfB Dillingen
Hess - Theobald R. - Cissé - Theobald J. - Srour (78. Dil) - Schetter - Murohashi - Warken (66. Velten) - Anlamaz 
(46. Waki) - Giraudon - Hub

Tore:
1:0 Häfner (23.) - 2:0 Häfner (86.)

18. Spieltag:  DJK Bildstock – VfB Dillingen      4 : 0 (4:0)
Nach 6 sieglosen Auftritten in Folge musste sich unsere Mannschaft auch dem Aufsteiger geschlagen geben. 
Gegen den großen kämpferischen Einsatz der Gastgeber hatte unsere Mannschaft nichts entgegen zu setzen 
und lag nach 30 Spielminuten bereits mit 3 zu 0 im Rückstand. Als Bildstock kurz vor dem Pausenpfiff gar der 
vierte Treffer gelang, ahnte man bei den Dillinger Anhängern böses. Zwar konnte sich die Mannschaft im zweiten 
Spielabschnitt steigern. Doch zu einem Torerfolg reichte es an diesem Tag  nicht. So blieb es bei der deutlichen 
Niederlage, die auch in der Höhe absolut verdient war.  

DJK Bildstock
Sommer - Schneider Chr. - Becker - Teigermer (86. Bellia) - Di Dio Parlapoco (64. Fries) - Nickels - Alsbach - 
Schneider M. - Scherer - Kuntz - Singh (77. Hüther)

VfB Dillingen
Hess - Theobald R. - Cissé - Wohlschlegel (58. Waki) - Theobald J. - Hub (68. Wahlen) - Murohashi - Giraudon - 
Schetter - Dil (65. Anlamaz) - Velten

Tore:
1:0 Scherer (3.) - 2:0 ET (19.) - 3:0 Nickels (29.) - 4:0 Di Dio Parlapoco (41.)
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ERGEBNISSERÜCKBLICK
19. Spieltag:  SC Friedrichsthal – VfB Dillingen      1 : 2 (0:1)
Nach der deutlichen Niederlage in Bildstock wollte die Mannschaft ihre Fans mit einer überzeugenden Leistung 
wieder zurück gewinnen. Dieses gelang nur zum Teil. Das Bemühen um Besserung war beiden Mannschaften 
nicht abzusprechen. Doch erst kurz vor dem Pausenpfiff gelang dem VfB mit der ersten gefährlichen Aktion die 
Führung durch Yannick Wohlschlegel. Unmittelbar nach Wiederanpfiff dann sogar das 2 : 0 durch Yannick Schet-
ter, der einen eklatanten Torwartfehler eiskalt ausnutzte. Zwar konnte die Heimmannschaft  kurze Zeit später 
auf 1 : 2 verkürzen. Doch mit Glück und Geschick konnte man einen wichtigen Auswärtssieg mit nach Hause 
nehmen.  

SC Friedrichsthal
Tjaden - Hub - Hodzic - Bickelmann - Bohr - Dimitrijevic (63. Kmoch) - Abdouni - Cupelli (87. Marian) - Ernst - 
Momper - Boos

VfB Dillingen
Hess - Theobald R. - Cissé - Theobald J. - Srour - Schetter - Murohashi - Velten (76. Anlamaz) - Waki -
Wohlschlegel (81. Giraudon) - Hub (69. Warken Y.)

Tore:
0:1 Wohlschlegel (44.) - 0:2 Schetter (48.) - 1:2 Cupelli (50.)

20. Spieltag:   VfB Dillingen – FSV Hemmersdorf      2 : 0 (0:0)
Das letzte Spiel des Jahres brachte noch einmal ein Derby auf die Papiermühle. Mit dem Sieg aus Friedrichsthal  
im Rücken konnte unsere Mannschaft wieder etwas befreiter aufspielen. Doch die Gäste aus Hemmersdorf besa-
ßen die erste Torchance des Spiels. Tore sollten jedoch erst im zweiten Spielabschnitt fallen. Nach einer schönen 
Kombination über mehrere Stationen konnte Cheikh Cissé die Schwarz-Weißen in Führung bringen. Dieser Ge-
gentreffer zeigte bei den Gästen Wirkung und spätestens nach dem 2 : 0 durch Hassan Srour war ihr Widerstand 
gebrochen. Mit dem Sieg überwintert unser Team auf einem hervorragenden 4. Tabellenplatz.   

VfB Dillingen
Hess - Theobald R. - Cissé - Theobald J. - Srour - Schetter - Murohashi - Velten - Waki - Wohlschlegel - Warken Y.

FSV Hemmersdorf
Kerber - Stein - Avan C. - Becker - Schäfer - Folz - Willems (77. Botzet) - Müller - Schneider (80. Hirschauer) - 
Chabane - Rupp (60. Daub)

Tore:
1:0 Cissé (66.) - 2:0 Srour (73.)

NEUZUGÄNGE IN DER WINTERPAUSE

ABGÄNGE IN DER WINTERPAUSE

Name:  Kenan Dolovic

Alter: 31 Jahre

Position: Mittelfeld

letzter Verein: SV Klarenthal

Name:  Jonas Dostert

Alter: 23 Jahre

Position: Abwehr

letzter Verein: SG Saubach

Mounir Berkani, Sebastian Samson, Stephane Giraudon, Atsushi Waki



Hier könnte Ihre Werbung stehen!

E-Mail: vfbdillingen_1906@t-online.de
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LIGALAGE

TABELLE
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

SV Mettlach

FV Diefflen

VfL Primstal

VfB Dillingen

SV Rot-Weiß Hasborn

SV Auersmacher

TUS Steinbach

SF Köllerbach

DJK Bildstock

SC Halberg Brebach

SV 09 Bübingen

SC Friedrichsthal

SG Saubach

FV Eppelborn

FV Siersburg

FSV Hemmersdorf

1. FC Reimsbach

1. FC Riegelsberg

Sp.

20

20

20

20

20

20

19

20

20

20

19

20

20

20

20

20

20

20

S

16

15

13

9

8

8

8

7

7

8

8

7

7

6

5

5

5

2

U

3

3

1

4

6

5

4

6

5

2

1

4

4

3

6

5

4

4

N

1

2

6

7

6

7

7

7

8

10

10

9

9

11

9

10

11

14

Tore

55:14

57:15

44:20

29:27

32:33

36:32

30:28

41:29

34:34

27:38

38:38

32:37

27:39

34:44

30:49

31:49

25:40

19:55

D

41

42

24

2

-1

4

2

12

0

-11

0

-5

-12

-10

-19

-18

-15

-36

Sp.

51

48

40

31

30

29

28

27

26

26

25

25

25

21

21

20

19
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Die nächsten Spiele

27.02.2016 VfB Dillingen  - 1. FC Riegelsberg  15.00 Uhr

12.03.2016 VfB Dillingen  - SG Saubach  16.00 Uhr

05.03.2016 SV Auersmacher - VfB Dillingen    15.00 Uhr

19.03.2015 VfL Primstal - VfB Dillingen  16.30 Uhr

KARLSBERG LIGA SAARLAND



www.infcomtech.lu
Domain · Hosting · Webdesign
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ir 

ak
zeptieren Bitcoin

ICT wünscht dem VfB viel Erfolg!

www.bitcoin.name

Bitcoin-Handel unter: 
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Die Nordsaarländer, in der aktuellen Tabelle der Karlsbergliga Saarland 
nur einen Punkt hinter Dillingen platziert, spielen bisher eine gute Runde 
und sind im ersten Spiel nach der Winterpause ein echter Prüfstein für 
unsere Mannschaft. In der Vorbereitungsphase konnte das Team von 
Trainer Georg Müller sogar den Oberligisten Elversberg II in die Schranken wei-
sen und verlor nur knapp gegen Jägersburg, einer weiteren Oberligamann-
schaft. Der VfB sollte also gewarnt sein. 

Wir begrüßen die Gäste aus Hasborn und Ihren Anhang ganz herzlich auf unserer Papiermühle in 
Dillingen und freuen uns auf ein gutes und faires Spiel. 

UNSER GAST

TEAMFOTO

SV Rot-Weiß Hasborn







DIE ZWOOT RÜCKBLICK/ERGEBNISSE

14. Spieltag: VfB Dillingen 2 – FV Stella Sud 2    4 : 1 (3 : 0)
Ähnlich dem Spiel in Fraulautern konnte auch das Heimspiel gegen die Reserve von Stella Sud Saarlouis überle-
gen gestaltet werden. Aber auch hier schlichen sich viel zu viele Fehler im Spielaufbau und in der Chancenver-
wertung ein. Nichts desto trotz konnte ein nie gefährdeter 4:1-Erfolg verbucht werden. Wiederum war Trainer 
Burger mit zwei Toren der Matchwinner und ein Vorbild für sein Team. 

VfB Dillingen 2: Schmitt-Wendorff - Warken J. - Ohnsorge (84. Hübner) - Hilt - Jabir - Gerlach (63. Hillebrand) 
- Burger - Einsele - Weiss - Dillinger (74. Klein) - Kling

FV Stella Sud 2: Brossette - Aytan - Milazimi - Gashi - Cuffaro - Morreale - Ayten - Baldo - Gambino - Bojku 
(75. Di Martius) - Fourniardis

Tore: 1:0 Kling (8.) - 2:0 Burger (40.) - 3:0 Burger (44.) - 4:0 Dillinger (63. FE) - 4:1 Fourniardis (90.) 

15. Spieltag: TuS Beaumarais 2 – VfB Dillingen 2    1 : 1 (1 : 1)
Trainer Burger war nach dem ersten Remis der Saison stinksauer. Er konnte nicht von der Leistung seiner Jungs 
enttäuscht sein, aber die erneut mangelhafte Chancenauswertung verhinderte den erhofften Dreier zum Hin-
rundenfinale. Die frühe Führung der Gastgeber konnte Yussuf Citlak zwar postwendend ausgleichen. Doch in 
der Folge ließ die Mannschaft zu viele Chancen ungenutzt und musste sich am Ende mit einer Punkteteilung 
zufrieden geben.  

TuS Beaumarais 2: Hafner - Seidel (82. Niezgoda) - Haupert - Schmitt - Rath - Görgen - Engeldinger - Kraco-
wiak - Leifheit (90. Kilz) - Grasmück - Theobald (90. Theobald)

VfB Dillingen 2: Jung Th. - Warken - Hilt - Jabir - Gerlach (65. Groß) - Burger - Kling - Citlak - Schwarz -
Wahlen - Ali Khan

Tore: 1:0 Grasmück (7.) - 1:1 Citlak (13.) 
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Urgesteine des VfB (2 x Wili!)

16. Spieltag: SG Rehl.-Fremersdorf 2 – VfB Dillingen 2   2 : 3 (2 : 1)
Ein dreckiger Sieg auf einem bemitleidenswerten Stück Rasen. So ist der Auswärtssieg beim Titelaspiranten Reh-
lingen-Fremersdorf 2 zusammen zu fassen. Dabei ging unsere Mannschaft bereits frühzeitig durch Janek Velten 
in Führung. Doch die Gastgeber hielten sofort dagegen und konnten ihrerseits mit 2 : 1 in Führung gehen. Nach 
Treffern von Ali Khan und Lazkani drehte unsere Zwoot im zweiten Spielabschnitt die Begegnung und feierte 
in einem sehr guten Kreisligaspiel einen wichtigen Sieg gegen einen direkten Konkurrenten um den Aufstieg. 

SG Rehl.Fremersdorf 2: Roman - Kurti - Mustafa M. - Putlitz - Kaiser - Mustafa L. -  Strunk (81. Bonn) - Möller 
- Heine - Hoffmann - Rouenhoff (84. Alt)

VfB Dillingen 2: Kamenev - Citlak - Wahlen - Theobald R. - Theobald J. - Hilt - Jabir (78. Warken J.) -
Ohnsorge - Velten - Lazkani (72. Einsele) - Ali Khan (80. Kling)

Tore: 0:1 Velten (11.) - 1:1 Strunk (18.) - 2:1 Heine (45.) - 2:2 Ali Khan (47. FE) - 2:3 Lazkani (54.)



RÜCKBLICK/ERGEBNISSE
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DIE ZWOOT

MOMENTAUFNAHMEN

17. Spieltag: VfB Dillingen 2 – SV Wallerfangen 2    4 : 4 (3 : 1)
Nach der „Schlacht von Rehlingen“ empfing unsere Zwoote die Reserve aus Wallerfangen. Viele stellten sich 
schon auf ein kampfbetontes Spiel ein, aber was die Zuschauer dann zu sehen bekamen war schon eine Klasse 
für sich. Einfach ein tolles Spiel, dem es an nichts fehlte. Bereits nach 34 Spielminuten sah unsere Mannschaft 
beim Stand von 3 : 0 wie der sichere Sieger aus. Doch der Anschlusstreffer der Gäste mit dem Halbzeitpfiff ließ 
diese noch einmal hoffen. Auch der Treffer zum 4 : 1 war noch nicht die endgültige Entscheidung. Denn Waller-
fangen steckte nie auf und so gelang ihnen mit tollen Toren noch ein verdientes Remis.. 

VfB Dillingen 2: Kamenev - Trenz (66. Kling) - Citlak - Wahlen - Burger (77. Lazkani) - Jabir - Ohnsorge - Groß 
- Anlamaz - Dil (46. Velten) - Ali Khan

SV Wallerfangen 2: Antil B. - Gülün (26. Möller) - Tosun (68. Demir) - Bettinger - Ülgü - Cevik - Feiersinger - 
Huth - Rezk - Antil I. - Efe

Tore: 1:0 Ali Khan (2.) - 2:0 Dil (30.) - 3:0 Dil (34.) - 3:1 Antil I. (45.) - 4:1 Trenz (65.) - 4:2 Feiersinger (72.) - 4:3 
Tosun (76.) - 4:4 Feiersinger (85.)

RÜCKBLICK

,Ball im Blick‘

,Vor dem Spiel‘ ,Trainerbesprechung‘

,Stimmt die Kasse‘
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TABELLE
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

VfB Dillingen 2

SC Reisbach 2

SG Rehl.-Fremersdorf 2

SV Wallerfangen 2

SV Hülzweiler 2

SSV Pachten 2

FSV Saarwellingen 2

SV Hüttersdorf 2

SSV Saarlouis 2

SC Roden 2

TuS Beaumarais 2

SG Körprich-Bilsdorf 2

SV Fraulautern 2

FV Stella Sud SLS 2

SV Düren-Bedersdorf 2

Sp.

16

16

16

16

16

16

16

16

16

15

16

14

15

16

16

S

11

11

10

11

7

8

7

7

6

5

4

3

3

2

2

U

2

2

4

1

5

1

4

3

3

2

4

6

2

2

1

N

3

3

2

4

4

7

5

6

7

8

8

5

10

12

13

Tore

52:28

40:16

50:22

47:27

45:30

49:32

37:34

40:45

34:39

24:34

22:40

27:39

30:47

25:66

19:42

D

24

24

28

20

15

17

3

-5

-5

-10

-18

-12

-17

-41

-23

Sp.

35

35

34

34

26

25

24

21

17

16

13

15

11

8

7

DIE ZWOOT KREISLIGA A PRIMS

Die nächsten Spiele
27.02.2016 VfB Dillingen 2 - SV Hülzweiler 2  17.00 Uhr 

06.03.2016  SC Reisbach 2 - VfB Dillingen 2  13.15 Uhr 

20.03.2016 SF Hüttersdorf 2 - VfB Dillingen 2  15.00 Uhr 

12.03.2016 VfB Dillingen 2 - SV Düren-Bed. 2 18.00 Uhr
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RÜCKBLICKNEUJAHRSEMPFANG

„Empfang 2016“  am Sonntag, 31. Januar 2016

Wie schon in den Jahren zuvor, hatte der VfB auch in diesem Jahr zum „Empfang 2016“ - dem traditionellen 
Neujahrsempfang des Vereins – ins Clubheim an der Papiermühle eingeladen. In seiner kurzen Ansprache 
bedankte sich der 1. Vorsitzende Josef Schya bei allen ehrenamtlichen Helfern, den Mitgliedern des Förder-
kreises, sämtlichen Sponsoren und Werbeträgern sowie der Politik für deren Unterstützung im abgelaufenen 
Jahr. Frank Schnubel, der 2. Vorsitzende des Vereins, schloss sich anschließend den Worten seines Vorredners 
an, lobte aber noch einmal im Besonderen die Arbeit von Clubwirtin Karin Fortein und bedankte sich bei ihr 
mit einem Blumenstrauß. 

Auch Bürgermeister Franz-Josef Berg ließ es sich nicht nehmen ein paar Worte an die Gesellschaft zu richten. 
Vor allem seine Zusage hinsichtlich der Herstellung einer neuen Decke für den Kunstrasenplatz Papiermühle 
kam bei den VfB-lern gut an. Als letzter Redner übermittelte Dittmar Wächter die Grüße des Stadtverbandes 
für Sport und wünschte dem Verein viel Erfolg. Danach gab Josef Schya das kleine Büffet frei und bei lockerer 
Atmosphäre mit saarländischem Bier wurde noch das ein oder andere Thema vertieft. 

Werde Mitglied im VfB!
109 Jahre VfB Dillingen

www.vfbdillingen.de
Folge uns auf Facebook!





Ein gutes 
Autohaus ist wie ein 
Schweizer Messer.

Zuverlässig und vielseitig … seit über 50 Jahren !

Saarlands 
größtes Ford-
Ersatzteillager !

Messerscharf
kalkulierte 
Angebote !

Autos für
Kenner !

Gewerbe-
partner und 

Transit-Center!

Erstklassiger
Service !
Werkstatt-Qualität 
2014: „Sehr gut“ 
(TÜV Rheinland)

66763 Dillingen, Konrad-Adenauer-Allee 10, Tel.: 06831/9784-0
www.centralgarage.de



AH-ABTEILUNG


